
Tennisclub Schrobenhausen 

Fünfter Spieltag Sommerrunde 2023 

 

Wieder ein erfolgreicher Spieltag für die Mannschaften des 

Tennisclubs Schrobenhausen. Zwölf Siegen stehen bei 

einem Unentschieden nur drei Niederlage 

gegenüber. Die Damen 60 schlagen den Spitzenreiter. Die 

Knaben 15 sind Tabellenführer. 

 

Damen, Südliga 1, Gruppe 143 

FC Schweitenkirchen – TC Schrobenhausen = 1:8 

Fünf Spiele, fünf Siege, Tabellenführer, das ist die bisherige 

Bilanz der Damen des Tennisclubs Schrobenhausen. Fünf 

Matchgewinne durch Lisa Haas (6:1, 6:2), Susanne Hell 

(6:0, 6:2),Pauline Felber (7:6, 6:3), Julia Hofberger (7:6, 

6:1) und  Magdalena Moll (7:5, 6:0) brachten die 

Schrobenhausenerinnen bei einer knappen Niederlage von 

Maria Dengler (6:3, 5:7, 4:10) nach den Einzelspielen mit 

5:1 in Führung. Konzentriert gingen Haas/Felber (6:3, 6:1), 

Hell/Moll (6:2, 6:2) und Hofberger/Dengler (6:4, 6:3) auch 

in die Doppelbegegnungen und konnten sich am Ende über 

einen 8:1-Gesamterfolg freuen. 

 

 

Damen 40, Landesliga 2, Gruppe 094 

DJK Altdorf – TC Schrobenhausen = 2:7 

Mit einem 4:2-Vorsprung gingen die Damen 40 des TCS in 

die Doppelbegegnungen. Tanja Assenbrunner (6:2, 6:0), 

Gaby Switschnik (7:5, 6:3), Tine Beulshausen (6:0, 6:1) 

Sonja Wolf (6:2, 6:1) hatten bei Niederlagen von Nicole 

Kuttenreich (1:6, 2:6) und Sigi Daniel (1:6, 2:6) dafür 



gesorgt. In Doppelspielen kamen durch 

Kuttenreich/Assenbrunner (6:2, 7:5), 

Switschnik/Beulshausen (6:1, 6:2) und Gold/Wolf (6:1, 6:0) 

noch drei Siege hinzu, so dass es zu einem 7:2-

Gesamterfolg kam. Damit bleiben die 

Schrobenhausenerinnen weiterhin in der Spitzengruppe der 

Landesliga zwei. 

 

Damen 60, Landesliga 1, Gruppe 107 

SV Prutting – TC Schrobenhausen = 1:5 

So eine Überraschung! Die Damen 60 des Tennisclubs 

Schrobenhausen schlugen den bisher ungeschlagenen 

Spitzenreiter Prutting klar mit 5:1. Die Nummer eins Luise 

Zagler (6:3, 6:2) zeigte sich von Ihrer besten Seite ebenso 

wie die Nummer zwei Angela Jahnke (6:3, 6:3). Dem 

schloss sich Heidi Rupp (6:2, 6:2) mit einem weiteren Sieg 

an. Unglücklich verlor Trudi Kaltenstadler (1:6, 6:2, 10:12) 

im Matchtiebreak. Kaltenstadler punktete aber dann  

zusammen mit Heidi Rupp (6:1, 6:2) im Doppel. 

Nervenstark zeigten sich Zagler/Jahnke (6:2, 4:6, 10:8) im 

Spitzendoppel. Wenn die Damen 60 weiterhin 

verletzungsfrei bleiben, ist von diesem Team noch einiges 

zu erwarten. 

 

Herren 1, Landesliga 2, Gruppe 021 

TC Schrobenhausen – MTTC Iphitos München = 5:4 

Durch diesen Sieg gegen den großen MTTC Iphitos 

München dürften die Herren dem Ziel Klassenerhalt ein 

großes Stück näher gekommen sein. Moritz Ott (6:4, 6:1) 

spielte überragend, fast bundesligareif. Valentin Ott (3:6, 

6:1, 10:7) hatte diesmal neben gutem Können auch das 



nötige Quentchen Glück auf seiner Seite. Auch Maxi Haas 

(4:6, 6:0, 10:4) zeigte bei seinem Erfolg gute Nerven. Crt 

Gobec an Nummer eins war garnicht erst angetreten. 

Johannes Keil (2:6, 2:6), sonst bisher immer Sieger, fand 

diesmal seinen Bezwinger, der auf das gute Spiel von Keil 

immer noch eine bessere Antwort wusste. Der junge Maxi 

Wirth (1:6, 5:7) spielerisch und läuferisch überzeugend, 

verlor trotzdem gegen einen Gegner mit höherer 

Leistungsklasse. Stand nach den Einzelspielen 3:3. Kapitän 

nahm nun für den angeschlagenen Crt Gobec Thomas 

Rauch ins Team und das zahlte sich in den Doppelspielen 

aus, denn Rauch/Haas (6:2, 6:4) harmonierten gut. Den 

wichtigen Sieg zum 5:4-Gesamterfolg spielten letztendlich 

M. Ott/Keil (7:6, 6:1) nach Hause. Da spielte die 

Niederlage von V. Ott/Maxi Wirth (2:6, 4:6) keine Rolle 

mehr. 

 

Herren 2, Südliga 3, Gruppe 048 

TC Schrobenhausen – TSV Indersdorf = 5:4 

Das war ein hartes Stück Arbeit. Martin Höhler (5:7, 7:5, 

5:10) spielte mit viel Kampfeswillen, verlor dennoch. Ralf 

Felbermeir gab walk over. Ruben Schönherr (4:6, 3:6) war 

gut dabei, aber am Ende reichte es doch nicht. Tim 

Scharbatke (6:4, 6:3) zeigte seine gute Technik. Gut, das 

Kapitän Tim Scharbatke auf Spieler, die schon am Vortag 

bei den Herren 40 ihr Bestes gegeben hatten, zurückgreifen 

konnte. So gewann Christian Euba (6:1, 6:3) ebenso wie 

Stefan Karbowski (6:2, 6:4). Zu den Doppelspielen kam zur 

Mannschaft noch Hardy Kleinschmidt, auch schon am 

Vortag im Einsatz, hinzu.  Kleinschmidt/Karbowski (6:3, 

6:4) gewannen ihr Doppel. Euba/Schönherr (0:6, 2:6) hatten 



keine Chance. Auf des Messers Schneide stand dann das 

entscheidende Doppel. Höhler/Scharbatke (1:6, 7:5, 10:8), 

eigentlich nach dem klar verlorenen ersten Durchgang, 

schon auf der Verliererstraße, stemmten sich mit aller 

Macht gegen die Niederlage, holten den zweiten Satz auf 

die Schrobenhausener Seite und siegten nach äußerst 

spannenden Matchtiebreak. Der Lohn für den Einsatz: Platz 

zwei punktgleich mit dem Tabellenführer. 

 

 

Herren 3, Südliga 4, Gruppe 083 

TC Schrobenhausen – TC Pfaffenhofen IV = 6:3 

Endlich der erste Sieg. Martin Wirth (6:1, 6:1), Johannes 

Eibel (6:1, 6:3), Dominik Heggenstaller (6:2, 6:4) und 

Benjamin Weindl (7:5, 7:6) sorgten bei Niederlagen von 

Johannes Heggenstaller (4:6, 1:6) unf Tobias Stephan (3:6, 

6:2, 8:10) für einen 4:2-Zwischenstand. Wirth/Eibel (6:2, 

6:3) und J. Heggenstaller/D. Heggenstaller (6:3, 6:2) waren 

dann auch noch im Doppel erfolgreich. 

  

 

Herren 40, Südliga 2, Gruppe 288 

TC Schrobenhausen – BC Adelzhausen = 5:4 

Da fiel ein großer Stein vom Herzen des 

Mannschaftsführers Christian Euba, als 

Hartmann/Kleinschmidt (6:2, 6:2) im Doppel den 

Matchball erfolgreich verwandelten und damit den 5:4-

Gesamterfolg gegen Adelzhausen sicherten, denn 

Gobec/Euba (6:4, 3:6, 9:11) und Nabe/Suttner (4:6, 2:6) 

mussten jeweils den Gegnern den Sieg überlassen. Den 

Grundstein für den ersten Sieg in dieser Sommersaison 



legten in den Einzelspielen Christian Euba (6:4, 6:2), Hardy 

Kleinschmidt (6:0, 6:2), nach zweieinhalbstündiger 

Spielzeit Thomas Sutner (6:7, 7:6, 10:8) und Stefan 

Karbowski (6:0, 6:0). Mit Niederlagen gingen Ulli 

Hartmann (2:6, 1:6) und Tobias Nabe (1:6, 1:6) vom Platz. 

  

 

Herren 60, Südliga 1, Gruppe 391 

ESV Sportfr. Neuaubing – TC Schrobenhausen = 7:2 

In den Einzelspielen punktete als einziger der in vielen 

Matches erfahrene Rudi Dengler (6:3, 6:3). Knapp verloren 

Karlheinz Bindchen (0:6, 6:2, 7:10) und Franz Schmidmeir 

(4:6, 3:6), während Hermann Wagner (0:6, 2:6) und Vitus 

Plöckl (2:6, 0:6) deutlich ihre Spiel abgaben. Willi 

Thurnhofer (1:6, 0:1 w.o.) gab wegen einer Verletzung auf. 

In den Doppelbegegnungen gelang Dengler/Bindchen (6:3, 

6:2) durch ihren Sieg noch eine Resultatsverbesserung. 

 
 

Herren 65, Landesliga 2, Gruppe 067 

TC Schrobenhausen – TSV Moosach = 4:2 

Auch nach dem fünften Spieltag bleiben die Herren 65 des 

Tennisclubs Schrobenhausen weiterhin ungeschlagen und 

belegen Tabellenplatz zwei. Seinen fünften Sieg im fünften 

Saisonspiel holte Hans Fichtner (6:4, 6:0). Lange für den 

Erfolg kämpfte Rudi Ostermayr (6:3, 5:7, 10:7). 

Chancenlos war Manfred Kastl (0:6, 1:6). Sigi Scharbatke 

konnte nicht antreten. Nach 2:2-Zwischenstand nach den 

Einzelspielen kam die Doppelstärke der Schrobenhausener 

ins Spiel. Am Ende sicher gewannen Ostermayr/ 

Selig (6:4, 6:2). Sehr gute Nerven bewiesen dann 



Fichtner/G.Thurnofer (7:5, 3:6, 10:4), die den 4:2-

Gesamterfolg im Matchtiebreak einfuhren. 

 

Herren  70, Regionalliga Süd-Ost, Gruppe 009 

TC Schrobenhausen – TC Heidingsfeld-Würzb. = 6:0 

Die Erfolgsstory der Herren 70 in der Regionalliga geht 

weiter. Nach dem vierten Spieltag belegen sie alleine den 

ersten Tabellenplatz. Der Tabellenletzte Heidingsfeld-

Würzburg war kein Problem für Sigi Niedermeir (6:0, 6:2), 

Trompler Karl (6:2, 6:1), Sepp Grasmeir (6:0, 6:1) und 

Erhard „Hardl“ Dürrmann (6:2, 6:1). In den 

Doppelbegegnungen siegten Grasmeir/Dürrmann (5:0, 

Gegner w.o) und Niedermeir/Trompler (6:2, 7:6). 

 

 

Freizeit-Herren Doppel 60, Südliga 1, Gruppe 950 

TC Schrobenhausen – TeG Neuburg = 2:2 

Die Freizeit-Herren Doppel 60 des Tennisclubs 

Schrobenhausen sind knapp am Meistertitel 

vorbeigeschrammt. Gegen Teg Neuburg punkteten in der 

ersten Runde Bindchen/G. Thurnhofer (6:2, 6:2), während 

Prummer/Wagner (6:7, 4:6) in einem engen Spiel verloren. 
In der zweiten Runde holten wieder Bindchen/G. Thurnhofer (6:3, 

5:7, 10:1) im Matchtiebreak den Sieg. Nun wurde es äußerst 

spannend, der Meistertitel war schon ganz nah, doch 

Wagner/Plöckl (7:5, 3:6, 8:10) gaben das Match denkbar knapp 

aus der Hand. 

 

Juniorinnen 18, Südliga 2, Gruppe 651 

TC Schwaben Augsb. - TC Schrobenhausen = 4:2 

Zuverlässig wie immer holte Magdalena Moll (6:0, 6:1) den 

einzigen Sieg in den Einzelspielen. Polina Sandratska (5:7, 



6:4, 6:10) hatte nicht das Glück auf ihrer Seite. Emilia 

Hernas-Schreier und Emilia Euba gaben ihre Spiele ab. 

Eine Bank waren dann zusammen Moll/Sandratska (6:2, 

6:1) im Doppel. 

 

 

Knaben 15, Südliga 5, Gruppe 636 

SV Karlshuld – TC Schrobenhausen = 1:5 

Ein Aushängeschild für den Tennisclub Schrobenhausen 

sind heuer die Knaben 15, denn sie führen die Tabelle an. In 

Karlshuld waren Max Mauer (6:4, 6:3), Tobias Horn (6:2, 

6:1) und Amelie Gottschall (6:0, 6:0) in den Einzelspielen 

siegreich. Zwei Erfolg gab es in den Doppelspielen durch 

Mauer/Gottschall (2:6, 7:6, 14:12) und Horn/Vogl (6:1, 

6:2). 

 

 

Bambini 12, Südliga 3, Gruppe 740 

TC Schrobenhausen – TSV Haunstetten = 2:4 

Max Mauer (7:5, 6:1) und Raphael Sindel(6:3, 6:2) holten 

Siege, während Viktoria von der Grün und Luzian 

Erfahrung sammeln konnten. 

 

Dunlop Midcourt U10, Südliga 2, Gruppe 872 

SC Mühlried – TC Schrobenhausen = 1:5 

Beim Lokalderby in Mühlried freuten sich Raphael Sindel, 

Jonathan Häusler, Linus Reimers, Matilda Dougherty, 

Maria Beulshausen und Emilia Plangger als Team über 

ihren Erfolg und damit über einen guten dritten 

Tabellenplatz. 

 



 

Dunlop Kleinfeld U9, Südliga 2, Gruppe 903 

TC Schrobenhausen – TSV Kühbach = 12:6 

Jonathan Häusler, Lukas von Elzenbaum, Quirin Krammer, 

Luis Pepe Gobec und Linus Reimers zeigten im Tennisspiel 

sowie in der Motorik gute Leistungen und gewannen 

verdient. Damit liegen sie mit drei Siegen in drei Spielen 

auf Tabellenplatz zwei. 

 

 

 


